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Latinjazz-Workshop mit Ruy López-Nussa und seiner 

Band 
9. – 13. Februar 2015 in Havanna, Kuba 

 
Es ist diese ganz besondere Mischung, die es nur in Havanna gibt: Karibisch 
leuchtende Farben in hellem Sonnenlicht, marode Bausubstanz neben 
kolonialer Pracht und Schönheit, die materielle Armut und der Reichtum an 
Lebenslust, die tropischen Nächte die niemals enden wollen. Von überall 
erklingt Musik, Rythmus, die Clave und du siehst tanzende Menschen, die 
leben und lieben.  
 
Dieses Lebensgefühl sollte jeder musik- und cubabegeisterte Mensch einmal 
am eigenen Leib gespürt haben und so möchte Habana Sonido 
interessierten Musikern die Möglichkeit geben, für ein paar Tage vollends in 
dieses Gefühl einzutauchen. Vom 9. – 13. Februar 2015 wird es bereits 
zum zweiten Mal einen Intensiv-Latinjazzworkshop in der kubanischen 
Hauptstadt Havanna geben. Stattfinden wird der Workshop im Hause des 
genialen Perkussionisten und Schlagzeugers Ruy López-Nussa, der für diesen 
Anlass das Maleratelier seines Vaters öffnen wird. Neben López-Nussa 
werden auch Robert Garcia (Trompeter & Komponist) und die Band 
»Academia« ihre Fähighkeiten und Kenntnisse mit den Workshopteilnehmern 
teilen.  
 
Für diesen zweiten Workshop suchen wir Musiker, die sich intensiv mit 
afrocubanischer Rythmik beschäftigen und gleichzeitig mit begnadeten 
Musikern wie Ruy López-Nussa und Roberto Garcia (Trompeter & Komponist) 
arbeiten möchten.  
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Workshopprogramm:  
Montag - Freitag:  
10.00 – 11.30 Uhr Perkussion für alle Teilnehmer, Einführung in die 

cubanische Rhythmik, Kennenlernen der 
verschieden Stile cubanischer Musik, der Clave, 
mit Übungen zur rhythmischen Unabhängigkeit.  

 
 
12.00 - 13.30 Uhr Einzelunterricht am persönlichen Instrument 

(Gitarre, Bass, Saxophon, Posaune, Trompete, 
Perkussion/Schlagzeug, Gesang und Klavier), 
afrocubanische Spieltechnik und Vorbereitung des 
Ensemblespiels  

13.30 – 15.00 Uhr  Mittagspause  
15.00 - 17.00 Uhr  Ensemblespiel  

In Workshopbands werden Stücke aus dem 
Repertoire des afrocubanischen Jazz in 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden eingeübt.  

Abendprogramm:  Besuch von Jazzclubs, Konzerten oder Salsaclubs, 
Zeiten werden jeweils  
bekannt gegeben. (Eintritt und Fahrtkosten nicht 
inklusive) Das Abendprogramm ist nicht 
verbindlich sondern nur ein Vorschlag.  

Freitagabend, Abschluss  
Ab 17.00 Treffen (wahrscheinlich in der Fabrica de Arte), 

Session der Workshopband mit den Lehrern.  
Anschließend gemeinsames Beisammensein und 
Fete mit geladenen Gästen und allen die geholfen 
haben, Essen und Getränke incl.  

Ende  
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Über Ruy López-Nussa: 
Der gebürtige Mexikaner, Ruy López-Nussa, ist einer der bekanntesten und 
vor allem erfahrensten Perkussionisten und Schlagzeugern, die heute in 
Havanna unterrichten. Seit 1958 lebt der Musiker in Cuba wo er später am 
Instituto Superior de Arte graduierte. Anschließend arbeitete er in der 
Vergangenheit mit Musikern und Bands wie Pedro Luis Ferrer, Ernán López-
Nussa (sein Vater) oder Santiago Feliú, mit denen er auch durch Europa und 
Latainamerika getourt ist. Auch seine beiden Söhne, Harold López-Nussa und 
Ruy Adrián López-Nussa sind inzwischen weit über die Grenzen Cubas hinaus 
bekannt. 
 
Bewerbung:  
Die Band wird hier in Deutschland von Claus Roeske (Initiator, Bassist und 
Jazzmusiker) zusammengestellt. Bewerbungen mit kurzem musikalischem 
Lebenslauf und Foto an unsere Emailadresse:  
info@habana-sonido.com oder claus.roeske@gmail.com  
 
Zur Teilnahme sind instrumentale Grundkenntnisse und eine technische 
Sicherheit auf dem jeweiligen Instrument, sowie mindestens drei Jahre 
Spielpraxis in einer Band erforderlich. Notenkenntnisse sind erwünscht. Jeder 
Musiker sollte in der Lage sein zu improvisieren und ein Stück anhand eines 
Leadsheet (wie im Realbook, Melodie und Akkorde) auf seinem Instrument zu 
interpretieren. Der Workshop ist für alle Musiker geeignet, die an 
afrocubanischem Jazz interessiert sind und den Wunsch verspüren, ihr 
Repertoire entsprechend zu erweitern. Mindestteilnehmer-zahl ist 5. Die 
Höchstteilnehmerzahl ist 9. Folgende Instrumente können besetzt werden: 
Schlagzeug, Bass, Klavier und Gitarre (werden 1x besetzt) Perkussion, 
Saxophon, Trompete, Posaune, Gesang (können auch doppelt besetzt 
werden). Nach dem Eingang der Bewerbung werden wir direkt mit euch 
Kontakt aufnehmen und klären ob eine Teilnahme möglich ist. Vorab 
Sessions sind möglich. 
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Organisation:  
Klavier, Schlagzeug und Perkussionsinstrumente stellt uns Ruy und seine 
Academia zur Verfügung. Gitarren-, Bassamps und Gesangsanlage sind 
vorhanden. Alle anderen Instrumente müssen eigenverantwortlich 
mitgebracht werden. Die Versorgungslage in Kuba ist lückenhaft. Bitte bringt 
auch Ersatzteile, Saiten, Notenmaterial, Notiz-, Notenhefte und Kabel etc. 
mit. Die Noten werden euch vorab per Mail zugeschickt, diese bitte auch in 
Papierform ausgedruckt mitbringen, da in Cuba Papier und  
 
Drucker Mangelware sind. Die Unterrichtssprachen sind Spanisch, Englisch 
und Deutsch.  
 
Workshopkosten: 850 €   
Diese beinhalten ausschließlich die Unterrichtsstunden des gesamten 
Workshops (Einzeln und Ensemble), die Organisation und das Buffet am 
Abschlussabend. Die Anmeldung ist verbindlich, wenn eine Anzahlung von 
300 € auf dem unten angegebenen Konto eingegangen ist. Der Rest ist 6 
Wochen vor Beginn des Workshops fällig.  
 
Unterkunft: 
Die Unterkunft wird in Privatunterkünften (Casa Particulares) möglichst in der 
Nähe des Workshops organisiert. Die Vermittlung erfolgt über unsere 
kubanische Kooperationspartnerin.  
Kosten: ca. 25 CUC pro Person, Zimmer und Nacht. Für eine einmalige 
Vermittlungsgebühr von 25 € reservieren wir die Unterkunft verbindlich. Die 
restlichen Kosten werden direkt vor Ort in bar bezahlt.  
Die Standards dort entsprechen nicht immer europäischen Vorstellungen. 
Alle Casa verfügen über warmes Wasser, Klimaanlage, separates Bad und ein 
separates Zimmer. Man hat dort meistens guten Kontakt zu Cubanern, die 
sehr gerne in allen möglichen Situationen weiterhelfen. In den Casa 
Partikulares wird für einen geringen Preis auch Frühstück und Abendessen 
angeboten. Wer möchte kann auch in einem Hotel übernachten. Die  
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Kosten für Flug, Unterkunft, Fahrten, Verpflegung und Eintritte sind nicht 
inklusive. Empfehlung: Mundo Libre, unser Kooperationspartner kann hier 
weiterhelfen. Die Unterkunfts-, Eintritts- und Fahrtkosten müssen jeweils vor 
Ort bezahlt werden. Wer möchte kann vor oder nach dem Workshop Cuba 
bereisen. Hier helfen wir gerne mit Informationen weiter.  
 
Ansprechpartner in Cuba:  

Francisca Penton Díaz Dirección Particular: Pocito 
119 entre Marques Gonzalez y Santiago,  
Centro Habana , Teléfono: +537 8708537  

 
Ansprechpartner in Deutschland:  

Claus Roeske, Siegfriedstr. 12, 32756 Detmold, + 
49 (0)5231 – 709294  
Email: info@habana-sonido.com  
oder claus.roeske@gmail.com  

 
Website:    www.habana-sonido.com  
Facebook:    www.facebook.com/habana.sonido.com  
 
 
 


